
Die Vertreterversammlung der AKS fand am 29. April 2022 im Plenarsaal 
der Sächsischen Landesärztekammer statt. Andreas Wohlfarth berichte-
te in seiner Eigenschaft als Präsident der AKS stellvertretend aus der Ar-
beit des Vorstandes für den Zeitraum von November 2021 bis April 2022. 

Hinsichtlich der berufspolitischen Themen auf BAK-Ebene ging er u. a. 
auf die sog. „kleine Novelle“ des Gebäudeenergiegesetzes ein, die bereits 
Anfang 2023 in Kraft treten soll. Die eigens hierfür gegründete Arbeits-
gruppe GEG 2.0 werde in Abstimmung mit den Länderkammern Vorschlä-
ge für kurzfristige Maßnahmen erarbeiten, um den drastischen Rückstand 
des Gebäudesektors beim Erreichen der Klimaschutzziele aufzuholen. Mit 
dem Thema bei der AKS befasse sich derzeit der Arbeitskreis Energie- 
effizienz und Nachhaltigkeit unter der Leitung von Dr. Ronald Franke.  
Zudem berichtete Herr Wohlfarth vom Vorstoß der BAK für eine VgV- 
Novelle und deren Vorschlägen, nachhaltige Kriterien stärker zu berück-
sichtigen, die Trennung von Planung und Ausführung festzuschreiben und 
Honorarangebote gegenüber anderen Bietern verpflichtend offenzulegen. 

Zentrales Thema von Herrn Wohlfarth für den Berichtszeitraum auf  
regionaler Ebene waren die Bemühung der AKS zur Verhinderung der  
Kleinen Bauvorlageberechtigung für sächsische Handwerker:innen in der 
anstehenden Änderung der Sächsischen Bauordnung. Auf den Bericht im 
DAB/03_22 wird in diesem Zusammenhang verwiesen. Zum letzten Stand 
teilte Wohlfarth den Vertreter:innen mit, dass es zumindest gelungen sei, 
den Änderungsantrag der CDU-Fraktion dergestalt abzuschwächen, dass 
nunmehr nur noch freistehende, eingeschossige Gebäude mit einer Bau-
geschossfläche bis 100 qm sowie Garagen/Carports und geringfügige 
Um-/Anbauten im Bestand Gegenstand der Kleinen Bauvorlagebe- 
rechtigung sein sollen. Mit einer Verabschiedung der neuen Sächsischen 
Bauordnung im Sächsischen Landtag werde im Juni 2022 gerechnet. 

Im Licht der aktuell dringlichen Themen hielt Dr. Christine Lemaitre,  
Geschäftsführender Vorstand der Deutschen Gesellschaft für Nachhaltiges 
Bauen e.V. (DGNB), einen Vortrag zum Thema „Phase Nachhaltigkeit – 
Nachhaltigkeit muss das neue Normal sein“. Sie führte vor, dass der Gebäu-
desektor mehr und mehr in den öffentlichen Fokus gerückt sei und eine 
außerordentliche Rolle für den Klima- und Ressourcenschutz spiele. Zudem 
appellierte sie an den Berufsstand, die Gebäude (Neubau und Bestand) als 
Schlüssel für den Klimaschutz anzuerkennen. „Jedes Gebäude könne einen 
aktiven Beitrag zu einer positiv gestalteten und nachhaltig gebauten  
Umwelt liefern, wofür essentieller Bestandteil allerdings eine ganzheitliche 
Planung durch Architekten und Architektinnen sei“, so Dr. Lemaitre. 

Im weiteren Verlauf der Versammlung nahmen die Vertreter:innen die 
Berichte zur Haushaltsrechnung 2021 einschließlich Vermögensrechnung 
und Rücklagenbildung vom Vorsitzenden des Haushaltsausschusses Dirk 
Seelemann sowie vom Rechnungsprüfer RA Christian Loroch entgegen, 
woraufhin jeweils einstimmig die erforderlichen Beschlüsse sowie die  
Entlastung des Vorstandes für das Geschäftsjahr 2021 folgten. Zudem be-
schloss die Vertreterversammlung einstimmig über den Nachtragshaushalt 
2022. Weitere Beschlussfassungen über die Änderungen der Hauptsatzung 
und Entschädigungsordnung der AKS schlossen sich an; eine Veröffent- 
lichung der neuen Regelungen erfolgt im DAB, sobald die Genehmigung 
durch die Rechtsaufsicht, das Sächsische Staatsministerium für Regional-
entwicklung, vorliegt. Referatsleiterin Anita Eichhorn war als deren Vertre-
terin bei der Vertreterversammlung erfreulicherweise persönlich anwesend. 

Die nächste Vertreterversammlung der Architektenkammer Sachsen 
findet am 11. November 2022 statt. (jf)

Bericht von der Vertreterversammlung

Dr. Christine Lemaitre 
von der Deutschen  
Gesellschaft für Nach-
haltiges Bauen warb  
in ihrem Gastvortrag 
u.a. für die Phase 
Nachhaltigkeit.
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Aktuelle Angebote zu Building Information Modeling (BIM)
Ein wichtiges Betätigungsfeld der Architektenkammer Sachsen ist das 
Building Information Modeling, kurz BIM. Digitale Modelle eines Bau-
werks entwickeln sich zunehmend zur Grundlage für dessen Planung, 
Bau und Bewirtschaftung. Die Vorteile der über den gesamten Lebens-
zyklus hinweg konsistent vorgehaltenen relevanten Informationen und 
Daten liegen auf der Hand und gewinnen angesichts steigender  
Komplexität im Bauwesen weiter an Relevanz. Als Architektenkammer 
stehen wir vor der Herausforderung, dass unsere Mitglieder bezüglich 
BIM auf sehr unterschiedlichem Stand sind und aufgrund der verschie-
denen Bürogrößen die technischen und personellen Möglichkeiten zur 
Implementierung von BIM ungleich verteilt sind.

Arbeitskreis Building Information Modeling
Unser Arbeitskreis Building Information Modeling begleitet das Thema 
in all seinen Entwicklungen. Er befördert den Austausch sowie die Bera-
tung zwischen bzw. für Kammermitglieder ebenso wie für Bauherr:innen. 
Bei Letzteren liegt das besondere Augenmerk auf der öffentlichen Hand, 
die bei der Einführung von BIM mit gutem Beispiel vorangehen sollte.  
Der Arbeitskreis unterstützt die Akademie der AKS in der Vorbereitung 
entsprechender Angebote für die Mitglieder. Ein bedarfsgerechter  
Ausbau der Angebote ist geplant. Dabei wird die Zusammenarbeit  
mit buildingSMART Deutschland e.V. eine wichtige Rolle spielen.

Basiskurs nach BIM-Standard deutscher  
Architekten- und Ingenieurkammern

Nächser Termin: 30. Juni + 1. Juli 2022, 9:00–16:30 Uhr  
Ort: Kammerbüro Leipzig, Dorotheenplatz 3 
Programm und Anmeldung: www.aksachsen.org/akademie

Der BIM-Standard deutscher Architekten- und Ingenieurkammern ist 
ein erfolgreiches, bundesweit laufendes Fortbildungsprogramm in der 
digitalen Arbeitsmethode BIM auf Basis der Richtlinie „VDI/building- 
SMART 2552 Blatt 8.1 und 8.2“.

Die AK Sachsen bietet gemeinsam mit den Architektenkammern 
Sachsen-Anhalt und Thüringen sowie der Ingenieurkammer Sachsen im 
Rahmen des Qualifizierungsprogrammes mit dem „Basiskurs BIM für  
Architekten und Ingenieure“ das Modul 1 an. Das zweitägige Basismodul 
liefert einen Einblick in die BIM-Methode und die daraus resultierende 
Wertschöpfungskette. Die Teilnehmenden werden mit spezifischem  
Vokabular vertraut gemacht und erhalten einen Überblick über einschlä-
gige Richtlinien und Standards im internationalen und nationalen Ver-
gleich. Sie erfahren, welche Herausforderungen mit der BIM-Einführung 
hinsichtlich Chronologie, Methoden und EDV-Technik verbundenen sind. 
Es werden grundsätzliche Unterschiede zur konventionellen Arbeitsweise 
erläutert und die Verbesserung für Koordination sowie Kommunikation 
im Planungs-, Bau- und Nutzungsalltag dargestellt sowie die Themen in 
Bezug auf Menschen, Prozesse, Rahmenbedingungen, Technologien und 
Daten beleuchtet. 

Der „BIM Standard Deutscher Architekten- und Ingenieurkammern“ 
steht für ein qualitätsgesichertes und flächendeckendes Qualifizierungs-
programm. Der Basiskurs BIM: Modul 1 bildet die Grundlage für die  
drei Vertiefungsmodule – Informationserstellung: Modul 2, Informa- 
tionskoordination: Modul 3 und Informationsmanagement: Modul 4.  
Das Qualifizierungsprogramm dient der praxisnahen Anwendung der 
erworbenen Kenntnisse und befähigt dazu, künftig professionell mit dem 
Thema BIM umzugehen.

 Übersicht zu allen Basiskursen und Vertiefungsmodulen:  
www.architekten-fortbildung.de

buildlngSMART Deutschland e.V.
Seit Anfang dieses Jahres ist die Architektenkammer Sachsen Mitglied 
bei buildlngSMART Deutschland e.V. Die Non-Profit-Organisation ist ein 
Kompetenznetzwerk für digitales Planen, Bauen und Betreiben von Bau-
werken. Im Rahmen der Mitgliedschaft der AKS erhalten alle Mitglieder 
für buildingSMART-Veranstaltungen günstigere Tickets und auch die 
Schriftenreihe aus dem bSD Verlag, in der Ergebnisse der Arbeitsgrup-
pen veröffentlicht werden, sind mit einem Rabatt erhältlich. 

Zum 19. buildingSMART-Anwendertag am 4. Mai 2022 in Dresden 
ist das Magazin bSD+ online gegangen. Das Onlinemagazin stellt  
die Standards und Services von buildingSMART Deutschland vor und 
bietet den bSD-Fachgruppen ein Podium für die Publizierung ihrer  
Arbeitsergebnisse. Im Fachartikelbereich von bSD+ werden Beiträge 
zu den Themen Open-BIM und Digitalisierung der Bauwirtschaft ver- 
öffentlicht. Auch Podcasts, die buildingSMART-Tutorials und ein News-
letter gehören zum Angebot. Ohne Paywall, ohne Abo. bSD+ ist frei 
nutzbar für jeden. (am)

 MEHR: www.buildingsmart.de

Auch Vertreter:innen der AK Sachsen nutzen den 19. buildingSMART-Anwen-
dertag im Internationalen Congress Center Dresden zum Netzwerken.
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Tag der Architektur 2022
Programm mit 60 Objektbesichtigungen, offenen Büros und Veranstaltungen 
in ganz Sachsen

SAVe-The-DATe: 12. Mitteldeutscher Architektentag 2022
Zukunft beginnt jetzt – Architektur im Wandel

Der 12. Mitteldeutsche Architektentag 2022 findet am 14. Oktober 2022 in Leipzig im traditions-
reichen und historisch interessanten Stadtteil Plagwitz statt. Unter dem Titel „Zukunft beginnt jetzt 
– Architektur im Wandel“ lädt die Architektenkammer Sachsen gemeinsam mit den Architekten-
kammern Sachsen-Anhalt und Thüringen den Berufsstand und Gäste zum Erfahrungsaustausch, 
einer Standortbestimmung und Diskussion ein. Die seit 2004 stattfindenden Mitteldeutschen  
Architektentage dienen der gemeinsamen Positionierung und dem wichtigen Austausch mit  
Vertreterinnen und Vertretern aus Politik, Wirtschaft und Lehre.

Wir leben in einer Zeit massiver komplexer gesellschaftlicher Veränderungen und Umbrüche. 
Die technologische Rasanz, die gleichzeitig real werdenden Bedrohungen durch den Klimawan-
del, Pandemien und neue Sicherheitsbedürfnisse fordern uns als planende Berufe im besonderen 
Maße heraus. Das schnelle Aufeinandertreffen der Ereignisse führt zu einer extremen Beschleuni-
gung der Entwicklungsprozesse, die nach Antworten und tragenden Lösungen verlangt. Um mit 
diesen Prozessen Schritt halten zu können, braucht es angepasste Planungsprozesse, denn Vieles 
geht zu langsam im deutschen Planungs- und Baurecht. 

Mit dem Mitteldeutschen Architektentag wollen wir uns als Architektenschaft eines Teils  
davon annehmen und uns unter anderem den Fragen stellen, welchen Beitrag wir für eine klima- 
gerechte und nachhaltige Entwicklung von Stadt, Land, Freiraum und Architektur mit neuem  
Umweltbewusstsein leisten können. 

Freitag, 14. Oktober 2022 

Tagung  
10:00 bis 17:30 Uhr 
in der Konsumzentrale, Industriestraße 95 
(Das Neue Kontor | Aufgang A | 4. OG), 
04229 Leipzig – mit einer Ausstellung von 
studentischen Arbeiten

Fest  
19:00 bis 23:00 Uhr 
in der Techne Sphere, Niemeyerstraße 2–5, 
04179 Leipzig

Samstag, 15. Oktober  
Rahmenprogramm mit Führungen und  
exkursionen

 PROGRAMM UND ANMELDUNGEN 
ab Juni/Juli unter www.aksachsen.org 

Am letzten Juniwochenende findet wieder der Tag der Architektur statt. Wie schon seit 27 Jahren 
bietet der Tag auch 2022 viele exklusive Gelegenheiten, Gebautes und Gestaltetes aus erster Hand 
zu erleben, dabei mit Bauherr:innen und Architekt:innen aller Fachrichtungen in den Dialog zu  
treten und neue Räume zu entdecken. Das Programm in Sachsen umfasst ca. 60 Objekte, offene 
Büros und Veranstaltungen. Alle Architekturinteressierte sind herzlich zu Führungen, Besichti- 
gungen, Ausstellungen, Events usw. eingeladen.

Architektur baut Zukunft
Die gesellschaftliche Tragweite aller baulichen Entscheidungen ist unverhandelbar. Abriss muss 
erschwert, Bestand priorisiert werden. Steigende Preise für Boden und Material verdeutlichen, dass 
bezahlbarer Wohnraum, lebenswerte Quartiere, Grünräume und Biodiversität keine unendlichen 
Ressourcen darstellen. Neue Bauaufgaben wie Aufstockung und Umnutzung von Nichtwohnge-
bäuden entstehen in großem Umfang. Dazu kommt die wachsende Bedeutung von Grünflächen 
für unser Stadtklima und die Umsetzung eines nachhaltigen Wassermanagements.

Die jährlich und bundesweit stattfindende Veranstaltungsreihe Tag der Architektur ist eine ein-
zigartige Gelegenheit, Projekte zu besichtigen und gemeinsam zu diskutieren, um die komplexen 
Anforderungen an unsere gebaute Umwelt besser zu verstehen. 

Wir danken allen Mitgliedern recht herzlich, die diesen Tag aktiv mitgestalten und damit auch 
die Baukultur im Freistaat Sachsen in ein positives Licht rücken.

Online- Programm in Sachsen  Deutschlandweite Informationen 
tda.aksachsen.org  www.tag-der-architektur.de

POSTKARTEN UND PLAKATE  
FÜR DIE ÖFFENTLICHKEITSARBEIT

Postkarten erhalten alle teilnehmenden 
Mitglieder zur weiteren Verwendung zuge-
sandt. Zudem liegen diese in öffentlichen 
einrichtungen aus bzw. können ebenso 
wie Plakate über die Architektenkammer 
Sachsen (Tel. 0351 31746-0 oder dresden@
aksachsen.org) bestellt werden. 
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EINLADUNG
SOMMERFESTZUM

Die Architektenkammer Sachsen plant 
auch für 2023 wie schon in den vergange-
nen Jahren einen Kalender mit Beispielen 
qualitätsvoller, aktueller Architektur aus 
Sachsen. Alle Mitglieder der AKS werden 
aufgerufen, sich mit eigenen Projekten  
um eines der 27 Kalenderblätter zu be-
werben, die auf exemplarische Weise die 
Leistungsfähigkeit von Architekt:innen, 
Landschaftsarchitekt:innen, Innenarchi-
tekt:innen und Stadtplaner:innen aus allen 
Regionen Sachsens dokumentieren.

Um die gesamte Bandbreite dieser Leis-
tungen darzustellen, benötigen wir eine 
große Auswahl und viele Einreichungen. 
Vom Anbau an ein Einfamilienhaus bis 

zum exponierten Kulturbau, vom Landschaftspark bis zur Innenraumgestaltung soll jede  
Größenordnung architektonischer Lösungen vertreten sein.

Wettbewerb für den Kalender 2023 der AKS
einsendeschluss ist am 21. Juni

TEILNAHMEBEDINGUNGEN UND UMFANG

�� einzureichen ist ein aussagekräftiges 
Foto (Quadratformat!) eines realisier-
ten eigenen Projektes in Sachsen 
(Fertigstellung ab 1. Januar 2019) und 
Angaben zum Objekt in Kurzform.  

�� Zugelassen zur Bewerbung sind alle 
Mitglieder der AKS. Je Büro ist ein  
Foto zugelassen!

�� einsendung der Fotos bis 21. Juni 
2022: an chemnitz@aksachsen.org 
(auch per wetransfer.com möglich)

 DETAILLIERTE AUSSCHREIBUNG: 
www.aksachsen.org/aktuell

INFORMATIONEN: im Kammerbüro 
Chemnitz bei Sylvia Zimmer,  Tel. 0371 
694213 | chemnitz@aksachsen.org

Sommerfest der Architektenkammer Sachsen

Liebe Kolleginnen und Kollegen, liebe Gäste,

wir laden unsere Kammermitglieder und alle Freunde und Förderer der Baukultur am Donnerstag, 23. Juni 2022, ab 19:00 Uhr herzlich in das Haus 
der Architekten zu unserem Sommerfest ein. Mit den Beiträgen zur diesjährigen Sommerschau, Speisen und Getränken sowie musika- 
lischer Umrahmung sehen wir einem anregenden und entspannten Sommerabend mit guten Gesprächen entgegen. Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Andreas Wohlfarth, Freier Architekt, Präsident

ANMELDUNG: Aufgrund begrenzter Platzkapazitäten ist eine  
Anmeldung erforderlich unter www.aksachsen.org/aktuell oder 

dresden@aksachsen.org | Tel. 0351 31746−0.
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Neubau eines holzhauses in Crottendorf
Der Schwerpunkt unserer Büroarbeit hat sich seit 
der Gründung vor 15 Jahren zunehmend auf  
die Bearbeitung größerer Projekte wie Wohn- 
anlagen, gewerbliche und öffentliche Bauten 
verlagert. Dennoch bleiben der Entwurf und  
die Realisierung von Einfamilienhäusern ein  
Bestandteil unserer Arbeit. Gerade in diesem 
Aufgabenbereich sind oftmals die Auftraggeber 
zugleich die Nutzer des Gebäudes und der je- 
weilige Geschmack sowie die Vorlieben der Bau-
herren spielen bei der Erstellung des Entwurfes 
eine wesentliche Rolle.

Neben der Kreativität, dem Einfühlungsver-
mögen und der professionellen Projektbeglei-
tung auf Seiten des Architekturbüros ist auch  
die passende Chemie zwischen den Bauherren 
und den Architekten maßgebend für das Gelin-
gen solch einer anspruchsvollen Bauaufgabe. 
Genau diese passende Chemie zwischen Bau-
herren und Architekten konnten wir auch bei  
der Realisierung des Einfamilienhauses für eine 
junge Familie in Crottendorf erleben.

Wesentliche Wünsche der Bauherren waren 
eine ökologische Bauweise, eine anpassungs- 
fähige Raumstruktur mit offenem Wohnbereich 
und spannenden Blickbeziehungen sowie eine 

Architektur, die sich in die örtliche Bebauung ein-
fügt und dennoch klar für zeitgemäßes Bauen 
steht. Im Ergebnis entstand ein zweigeschossi-
ges Gebäude in Holzständerbauweise mit einer 
Fassade mit vorpatinierter Holzschalung und 
hellen Putzflächen sowie einem markanten Sat-
teldach, dessen Blecheindeckung auf der Nord-
seite des Gebäudes als Fassadenverkleidung des 
Obergeschosses und schließlich als Überdachung 
des Eingangsbereiches weitergeführt wurde.

Markante Elemente im Innenraum sind die 
sichtbar belassenen Massivholzdecken im Erd-
geschoss, ein fast durchgehender hellgrauer  
Linoleumbelag in beiden Wohnebenen sowie die 
Sichtbetontreppe zum Obergeschoss. Boden- 
tiefe Fenster als auch Sitzfenster im Oberge-
schoss stellen räumliche und optische Bezüge 
zur unmittelbaren, ländlichen Umgebung her.

Ein besonderes Indiz für die passende  
Chemie bei der Projektbearbeitung war für uns 
die anschließend gewählte Einrichtung vor allem 
im Wohnbereich durch die Bauherren. Wenn  
die Gestaltungsidee des Wohngebäudes auch  
in der Einrichtung der Wohnräume weitergeführt 
wird, war die Zusammenarbeit zwischen Bau-
herren und Architekten perfekt.

fried.A – Büro für Architektur
Das Architekturbüro wurde 2007 von Mario Friedrich 
in Chemnitz gegründet und setzt sich vor allem mit  
anspruchsvollen Neu- und Umbauten im Wohnungs-
bau, öffentlichen Bau und Industriebau auseinander. 
Daneben engagieren wir uns mit der Organisation  
von Vorträgen, Ausstellungen und exkursionen für  
die Stärkung der Baukultur in und außerhalb von  
Chemnitz.

www.fried-a.de

Fertigstellung: 2020 I Bauherr: Privat I Ausführung Holzbau: KUNZehAUS I Fotos: Ronald Bartel und Mario Friedrich
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Bauen mit Holz liegt im Trend. Kaum ein Material steht aktuell so im  
Fokus von Planungen und Projekten wie dieser nachhaltige und klima-
schonende Baustoff. Dies gilt vom Wohnungsbau bis hin zu gewerb- 
lichen und öffentlichen Bauten. Der Baustoff Holz bietet dafür neben 
seinen bekannten ökologischen Vorteilen zusätzliche technische und 
gestalterische Möglichkeiten. So hat sich der moderne Holzbau als ener-
gie- und flächensparende Bauweise in den letzten Jahren etabliert. 
Nachwachsend, CO2-neutral und im besten Fall wiederverwertbar – der 
Baustoff Holz besitzt Zukunftspotenzial.

Im Rahmen der Veranstaltung werden für Architekt:innen und Ingeni-
eur:innen wichtige Themen des Holzbaus praxisnah dargestellt. Das breit 
gefächerte Themenangebot reicht von Fragen zu Baurecht, Brand- und 
Schallschutz, Holz- und Feuchteschutz über digitalen Holzbau bis hin zu 
Umsetzungsbeispielen aus Sachsen und dem deutschsprachigen Raum. 

Nach dem erfolgreichen Auftakt im vergangenen Jahr bietet der 
Holz.Bau.Treff Sachsen 2022 am 14. Juni, 9:00 bis ca. 17:00 Uhr im IHD 
Institut für Holztechnologie Dresden, Zellescher Weg 24 wieder interes-
sante Vorträge und fachlichen Austausch zum Holzbau. 

Die Veranstaltung ist eine Kooperation zwischen der Architekten-
kammer Sachsen und LignoSax e.V.

holz.Bau.Treff Sachsen 2022 
Am 14. Juni im IhD Institut für holztechnologie Dresden

ABLAUF 
8:30 Uhr Einlass und Registrierung der Teilnehmer

9:00 Uhr Begrüßung
Dipl.-Ing. Andreas Wohlfarth, Präsident Architektenkammer Sachsen
Prof. Dr.-Ing. habil. Andreas hänsel, Vorsitzender LignoSax e.V.
Ralf Lepski, Landesinnungsverband des Zimmerer- und holzbau- 
gewerbes für Sachsen, Obermeister der Zimmerer-Innung Dresden

9:45 Uhr Digitaler Holzbau – Design-to-Production
Fabian Scheurer, Geschäftsführender Gesellschafter  
Design-to-Production Gmbh, Zürich

10:30 Uhr Kaffeepause

11:00 Uhr Brandschutz von Gebäuden aus Holzbau  
– nachweisbar sicher
Dr.-Ing. habil. Jörg Schmidt, Geschäftsführer Gesellschaft für  
Materialforschung und Prüfungsanstalt für das Bauwesen Leipzig 
mbh (MFPA Leipzig Gmbh)

11:45 Uhr Holzschutz = Feuchteschutz?
Dipl.-Ing. Norbert Nieke, ö.b.u.v. Sachverständiger für holzschutz,  
Ingenieur- und Sachverständigenbüro für holzschutz, Dresden

12:30 Uhr Mittagspause

13:30 Uhr Brauchen wir noch Papierpläne?  
Handwerkliche Fertigung und digitale Informationen 
Prof. Dr.-Ing. Alexander Stahr, Fakultät Architektur und Sozialwissen-
schaften hTWK Leipzig

14:15 Uhr Schallschutz im Holzbau – Problem oder Lösung!?
Dr. Jörg Wildoer, ö.b.u.v. Sachverständiger für Schallschutz im  
hochbau, GeNeST und Partner Ingenieurgesellschaft, Dresden

15:00 Uhr Kaffeepause

15:30 Uhr Beispielhafte Projekte in Sachsen:  
Erweiterungsbau des Vitzthum-Gymnasiums Dresden  
– Preisträger Holzbaupreis Sachsen 2021
Dipl.-Ing. Lür Meyer-Bassin, Freier Architekt, meyer-bassin und  
partner freie architekten bda, Dresden
mit anschließender Vor-Ort-Besichtigung  
Vitzthum-Gymnasium, Paradiesstraße 35, 01217 Dresden

 ANMELDUNG: www.aksachsen.org/akademieZum Auftakt im letzten Jahr stellte Olaf Reiter, Architekt BDA, Reiter Architekten 
Gmbh aus Dresden das IhD als beispielhaftes Projekt in Sachsen vor.

SAVe-The-DATe: Workshop Wettbewerb und Vergabe 2022
am 30. September im haus der Architekten

Nach zweijähriger Zwangspause setzt der Ausschuss Wettbewerb und 
Vergabe der Architektenkammer Sachsen mit dem „Workshop Wett-
bewerb und Vergabe 2022“ eine Veranstaltungsreihe fort, die sich  
vorrangig an wettbewerbs- und verfahrensbetreuende Büros sowie  
Architekt:innen und Ingenieur:innen, die an öffentlichen Aufträgen  
interessiert sind, richtet. Ebenso angesprochen sind Vertreter:innen 
auslobender Vergabestellen wie z. B. kommunale und staatliche Hoch-
bauverwaltungen.

Es wird ein offener Dialog angestrebt, um gemeinsam Lösungsansätze 
zu aktuellen Frage- und Problemstellungen im Wettbewerbs- und Ver-
gabewesens zu entwickeln. Das breit gefächerte Themenspektrum reicht 
von einer vergleichenden Darstellung der verschiedenen Verfahrens- 
arten über Rechtsschutz in VgV-Verfahren, Instrumente für qualitätsvol-
le und kostenbewusste Wettbewerbe bis hin zu Berichten aus der Praxis. 
Nach interessanten Impulsvorträgen sollen im zweiten Teil des Workshops 
die einzelnen Themen in Arbeitsgruppen vertieft werden. 
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Freiflächen für Kinder und Jugendliche nachhaltig, altersgerecht, anregungsreich und naturnah gestalten – aktuelle Anforderungen 
des sächsischen Landesjugendhilfeausschusses, der DIN und der Klimavorsorge!

Fortbildung am 6. + 7. Juli 2022: Naturnahe Spielräume gestalten
Im Spannungsfeld von Bildungsplan, Sicherheit und Klimawandel

Die Architektenkammer Sachsen und der bdla Sachsen laden in Koope-
ration mit der Sächsischen Landesvereinigung für Gesundheitsförderung 
e.V. und der Unfallkasse Sachsen zu folgender Fortbildung ein. Die Teil-
nahme ist für beide oder auch nur für einen Tag möglich.

Tag 1 – Fachtheorie und praxisbezogener Austausch  
Mittwoch 6. Juli 2022, 9:00–16:30 Uhr im Haus der Architekten
1. Bildungsziele und Freiraumgestaltung, die Perspektive vom Kind;  

Eileen Hornbostel, Sächsische Landesvereinigung für Gesundheits-
förderung e. V.

2. Naturnahe Bildungsorte gestalten, Raumkonzepte, Grundsätze, Bau-
weise; Matthias Mohring, Freier Landschaftsarchitekt bdla, Dresden

3. Sicherheit und Genehmigung, Dialog mit Unfallkasse, Grundsätze 
Fallbeispiele; Frau Langer, Unfallkasse Sachsen Prävention, Meißen

4. Anforderungen an Pflanzenverwendung und Sicherheit – die neue 
DIN 18034 Teil 1; Ute Eckardt, Garten- und Landschaftsarchitektin, 
Amt für Stadtgrün und Abfallwirtschaft LH Dresden, AK Spielräume

5. Pflanzenverwendung konkret für Spielräume Standortvielfalt und  
Artenreichtum; Barbara Kroll, Freie Garten- und Landschaftsarchi-
tektin und Spielraumplanerin bdla, Bobritzsch

Moderation: Sigrid Böttcher-Steeb, Freie Garten- und Landschaftsarchi-
tektin, bdla Sachsen, AG Bildungsräume, Dresden 

Tag 2 – Exkursion zu Praxisbeispielen naturnaher Gestaltung  
Donnerstag 7. Juli, 9:00–17:00 Uhr in der Region Dresden
Bustour, interdisziplinärer Austausch mit Praxisbezug und Fachexkur-
sionen z.B. Grundschule Hechtpark, Laborschule Gorbitz, Grundschule 
Hermsdorf, Kita Ermelstraße (Das genaue Programm der Exkursion wird 
noch bekannt gegeben.)

ANMELDUNG: www.bdla.de/de/landesverbaende/sachsen  
oder www.aksachsen.org/akademie (ausschließlich online)

Die „Dresdner Gartenspaziergänge“ starten in diesem Jahr in ihren  
20. Jahrgang. Nach zwei Jahren pandemiebedingter Pause laden das 
Amt für Stadtgrün und Abfallwirtschaft Dresden, der Bund Deutscher 
Landschaftsarchitekten e. V. (bdla) und das Institut für Landschaftsarchi-
tektur der TU Dresden 2022 zu fünf Veranstaltungen ein. Partner ist auch 
die Architektenkammer Sachsen. Unter dem Motto „Stadtgrün und Ge-
sundheit“ sind eine Wanderung durch den Dresdner Süden, ein Spiel-
platzbesuch, ein Besuch im Schwimmbad, eine Führung durch das Ge-
lände einer Klinik und auf einem Friedhof geplant.

Die Expert:innen für das Stadtgrün möchten mit den Besucher:innen 
Orte und Grünräume aufsuchen, die gut tun, gesund machen können 
oder wie der Friedhof auch Ruhe und Rückzug bei Spaziergängen bie-
ten. Wir zeigen, welches Potential das Stadtgrün als „Gesundbrunnen“ 
hat, wodurch es unser Wohlbefinden beeinflusst und welche Möglichkei-
ten es für Bewegung und Sport an frischer Luft bietet.

Der Auftakt erfolgt pünktlich zum Tag der Architektur am 25. Juni 
2022. Landschaftsarchitekturstudierende der TU Dresden laden auf  
einen Streifzug durch Dresden Plauen und Löbtau ein: Die Wanderung 
führt vom Südpark über den Fichtepark zum Bienertpark am Hohen Stein 

und überrascht dabei immer wieder mit dem faszinierenden Blick auf die 
Stadt und ihr Umland. Entlang des abwechslungsreichen Bienertwander-
wegs führt die Route hinab ins Weißeritztal durch den Bienertgarten. 
Jenseits der Weißeritz führt der Spaziergang durch Löbtau zum Neuen 
Annenfriedhof, wo ein sommerliches Picknick den festlichen Abschluss 
bildet. Die Tour verbindet außergewöhnliche und faszinierende Orte von 
unterschiedlichsten räumlichen Situationen.

14:00 Uhr Treff 1: Am Südpark – Ecke Helmholtz-/Nöthnitzer Straße  
ca. 14:40 Uhr Treff 2: Fichteturm im Fichtepark 
ca. 16:00 Uhr Treff 3: An der Weißeritz – Altplauener Brücke (Nahe 
S-Bahnhof Plauen) 

Weitere Termine
9. Juli, 10:00 Uhr:  Der Waldspielplatz im Albertpark, Familienführung
14. Juli, 16:00 Uhr: Zschonergrundbad
24. August, 16:00 Uhr: Universitäts Kinder-Frauenzentrum
29. September, 16:00 Uhr:  Der Loschwitzer Friedhof

 MEHR: www.dresden.de

„Dresdner Gartenspaziergänge“ 2022 – Stadtgrün und Gesundheit
erster Termin zum Tag der Architektur am 25. Juni 2022

Planung: Barbara 
Kroll, Foto: Nicole 
herzog
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Die Architektenkammer Sachsen lädt in diesem Jahr wieder zur Wohnbau-
konferenz Sachsen ein. Schwerpunkte werden neben dem energiesparen-
den und nachhaltigen Wohnungsbau die Sanierung und Umnutzung von 
Gebäuden sowie die Vielfalt an neuen Wohnformen sein. Zudem stehen 
aktuelle Aspekte der Stadtquartiersentwicklung ebenso wie beispielhafte 
Freianlagenplanungen im Programm. Mit konkreten Objektvorstellungen 
und Fachvorträgen sollen vielfältige Themen behandelt werden. 

Nachhaltiger Wohnungsbau umfasst ökologische, ökonomische,  
soziale und kulturelle Aspekte. Mit konkreten Projektvorstellungen möch-
ten wir aufzeigen, wie ressourcenschonend und energieeffizient neu  

bzw. umgebaut werden kann. Dabei spielt die Einbeziehung zukünftiger 
Bewohner:innen ebenso eine große Rolle wie die Umsetzung einer  
hohen Bau- und Wohnqualität im Rahmen wirtschaftlicher Rentabilität.

Neben den Architekt:innen, Landschaftsarchitekt:innen, Innen- 
architekt:innen, Stadtplaner:innen und Ingenieur:innen werden explizit 
Vertreter:innen aus Verwaltung, Ministerien, Kommunen, Wohnungs-
baugenossenschaften und -gesellschaften sowie Bauträger:innen  
und Projektentwickler:innen eingeladen. Ziel der Tagung ist es, dass die 
Teilnehmenden auch vom Austausch zwischen den verschiedensten 
Projektbeteiligten profitieren.

Programm

8:30 Uhr  Registrierung der Teilnehmenden, Ausgabe der Unterlagen

9:00 Uhr  Begrüßung 
 Dipl.-Ing. Andreas Wohlfarth, Freier Architekt, Präsident  
 Architektenkammer Sachsen

9:15 Uhr  Aktuelle Schwerpunkte sächsischer Wohnungspolitik  
 Ulrich Menke, Abteilungsleiter Stadtentwicklung,  
 Bau- und Wohnungswesen 

SCHWERPUNKT: Nachhaltigkeit, Energieeffizienz + Holzbau 

9:30 Uhr  Ziele der Stadt Leipzig im Bereich Nachhaltigkeit  
 – Anforderungen und Zielstellungen bis 2030 
 Dipl.-Ing. (FH) Silko Menge, Architekt, Klimaschutzmanager,  
 Amt für Gebäudemanagement  der Stadt Leipzig 

  Bauen in der Gemeinschaft – bezahlbar und nachhaltig 
 Dipl.-Ing. (FH) Tim Augustin, Freier Architekt,  
 Augustin + Imkamp, Leipzig 

   Johannisgärten & Mühlengrund Berlin – Chancen und  
 Herausforderungen der Holzhybrid bauweise im  
 kommunalen Wohnungsbau 
 Stefan Schautes, Bereichsleitung Neubau und Prokurist,  
 HOWOGE Wohnungsbaugesell schaft mbH

10:45 Uhr  Kaffeepause

SCHWERPUNKT: Zeitgemäße Wohnformen

11:15 Uhr  LEBENSRAUM und TEILHABE 
 Dipl.-Ing. Robert Laser, Freier Architekt,  
 Blässe Laser Architekten PartGmbB, Leipzig

  Lebenslanges Wohnen 
 Ing.arch. Šárka Voríšková, Architektin, raumleipzig 
 architekten morkramer schnieber  voríšková Part GmbB

12:15 Uhr  Mittagspause

13:15 Uhr  IMPULS: Zukunft Bau: ressourcensparend  – klimaneutral  
 – qualitätsvoll 
 Dipl.-Ing. Thomas Henkel, Inhaber und Geschäftsführer  
 hpm Henkel Projekt management GmbH und THE-C2 GmbH,  
 Dresden

13:30 Uhr  Podiumsdiskussion 
 Tim Augustin, Thomas Henkel, Robert Laser, Šárka Voríšková  
 und Rainer Seifert, Verbandsdirektor, vdw Sachsen Verband  
 der Wohnungs- und Immobilienwirtschaft e.V. 

SCHWERPUNKT: Sanierung, Umnutzung und Freianlagen 

14:40 Uhr Zentralwerk Dresden – Atelier-, Wohn- und Arbeitsräume 
 Dipl.-Ing. (FH) Lutz Schneider, Freier Architekt,  
 S PLUS ARCHITEKTEN, Dresden, Zentralwerk Kultur- und 
  Wohngenossenschaft Dresden eG 

15:00 Uhr  Kaffeepause

15:30 Uhr  Bestand als Ressource denken – Sicherung und Sanierung 
 der Casa Rossa Chemnitz 
 Dipl.-Ing. (FH) Christian Bodensteiner, Architekt BDA  
 Stadtplaner, bodensteiner fest  Architekten BDA Stadtplaner  
 PartGmbB, München

16:00 Uhr Von See bis Fahrradparcours – die Vielfalt an Freiräumen  
 in aspern Seestadt  
 Peter Hinterkörner, Projektmanager Städtebau,  
 Wien 3420 aspern Development AG 

16:45 Uhr  Schlusswort und Ausblick 
 Danyel Pfingsten, Architekt, Vorstand und Ausschuss  
 Öffentlichkeitsarbeit Architektenkammer Sachsen

Moderation: Michael Kaune, Coaching Training Consulting, Berlin

 ANMELDUNG: www.aksachsen.org/aktuell

Donnerstag, 8. September 2022 
16:00 Uhr Spaziergang über den Chemnitzer Brühl  
18:30 Uhr Pecha Kucha im Kammerbüro Chemnitz 

Freitag, 9. September 2022, Konferenz 
9:00–17:00 Uhr im Carlowitz Congresscenter Chemnitz
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*  M = Mitglieder, e = ermäßigt, G = Gäste

Fortbildungsveranstaltungen bis Juli

Termin Ort Thema Referent Gebühren*

jederzeit e-Learning BIM Basic eDUBIM BASIC e-Learning  
Weitere Infos: https://edubim-campus.de

M: 600,– € 
G: 900,– €

10.06.2022
9:00–16:30 Uhr

Webseminar Basiswissen zur Bauleitung Teil 2: 
Kostenmanagement während der
Bauleitungsphase mit einem exkurs 
zur nachtragslosen Bauvertragsart

Dipl.-Ing. Jürgen Steineke BDB, Berlin M: 120,– € 
e:  60,– € 
G: 240,– €

14.06.2022 
9:00–17:00 Uhr

IhD Institut für holz-
technologie Dresden 
Zellescher Weg 24

holz.Bau.Treff Sachsen 2022 Programm: www.aksachsen.org/akademie 
Kooperation: Architektenkammer Sachsen  
und LignoSax e.V.

M: 150,– € 
e:  80,– € 
G: 240,– €

24.06.2022 
9:30 –17:00 Uhr

halle (Saale) Vertragsgestaltung, Architektenhaftung, 
hOAI 2021 – Praxis und aktuelle Recht-
sprechung

Dipl.-Ing.(Fh) Martin Meiler, Freier Architekt, Plauen, 
ö.b.u.v. Sachverständiger für honorare für Architek-
tenleistungen; RA Volker Schmidt, Fachanwalt für 
Bau- und Architektenrecht, Dresden; Kooperation: 
mit der Architektenkammer Sachsen-Anhalt

M: 120,– € 
e:  60,– € 
G: 240,– €

29.06.2022
9:00–17:00 Uhr

Webseminar Projektleitung und Projektsteuerung Univ.-Prof. (em.) Dr.-Ing. Wolfdietrich Kalusche, 
Cottbus

M: 120,– € 
e:  60,– € 
G: 240,– €

30.06.+01.07.2022
9:00–16:30 Uhr

Kammerbüro Leipzig
Dorotheenplatz 3
optional: Webseminar

Basiskurs BIM für Architekten und  
Ingenieure

Sarah Merz, M.Sc. DeUBIM Gmbh, Düsseldorf M: 600,– € 
G: 900,– €

06.07.2022
9:00–16:30 Uhr
und 
07.07.2022
9:00–17:00 Uhr

haus der Architekten  
Goetheallee 37
01309 Dresden
und  
Bustour in der Region 
Dresden

Naturnahe Spielräume gestalten  
Tag 1: Fachtheorie und praxisbezo-
gener Austausch 
Tag 2: exkursion zu Praxisbeispielen 
naturnaher Gestaltung

Veranstalter: Bund Deutscher Landschaftsarchitekten 
bdla, LV Sachsen und Architektenkammer Sachsen 
in Kooperation mit der Sächsische Landesvereini-
gung für Gesundheitsförderung e. V., der Unfall-
kasse Sachsen und der Landeshauptstadt Dresden, 
Amt für Stadtgrün und Abfallwirtschaft

siehe Programm: 
www.aksachsen.
org/akademie

13.07.2022
9:00–16:30 Uhr

Kammerbüro Leipzig
Dorotheenplatz 3
04109 Leipzig

Workshop: Architekturfotografie Dipl.-Ing. A. Schlamann, Köln,  
www.schlamann.com

M: 150,– € 
e:  80,– € 
G: 240,– €

INFORMATIONEN UND ANMELDUNG:

www.aksachsen.org/akademie

Akademie der Architektenkammer Sachsen, haus 
der Architekten,  Goetheallee 37, 01309 Dresden 
Tel.: +49 351 31746-28, akademie@aksachsen.org 

Weitere Angebote u. a. Weiterbildungsportal  
der Architektenkammern, Liste der anerkannten 
Fortbildungsveranstaltungen, Netzwerk Bildung, 
Denkmalakademie, Vortragsreihen der hoch-
schulen unter www.aksachsen.org/akademie

(Stand 16.05.2022) In Anbetracht der aktuellen entwicklungen bietet die Akademie der Architektenkammer Sachsen neben den Online-Veranstaltungen 
wieder vermehrt  Präsenz-Veranstaltungen an. Diese finden zum Schutz der Beteiligten unter einhaltung der gesetzlichen Vorgaben statt. Das Fort- 
bildungsprogramm der Akademie der Architektenkammer Sachsen ist im Internet veröffentlicht. Informieren Sie sich bitte laufend über aktuelle und  
ergänzende Fortbildungsangebote unter www.aksachsen.org/akademie.

Termin Ort Veranstaltung

9. Juni
18:00 Uhr

St. Benno-Gymnasium Dresden 
(Aula), Pillnitzer Straße 39

Günter Behnisch – ein Architekt aus Dresden

bis 16. Juni haus der Architekten, Goethe-
allee 37, 01309 Dresden

Ausstellung: Walter herzog – eine Retrospektive 

23. Juni 
19:00 Uhr

haus der Architekten, Goethe-
allee 37, 01309 Dresden

Sommerfest der Architektenkammer Sachsen mit 
eröffnung der Sommerschau 2022 „Architekten on 
the Road, Ausstellung bis 9. September

Termine und Veranstaltungen im Juni
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